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Zur Abwehr

Unſer Leitartikel Vermiether und Miether hat bei
dem Vorſtande des hieſigen Haus und Grundbeſitzervereins ſo
großes Mißfallen erregt daß ſich derſelbe bewogen gefunden
hat durch einen Zur Abwehr überſchriebenen Artikel zu ant
worten Wenn er wirklich iſt ſo iſt das ſein gutes
Recht und verdenken wir ihm dieſes durchaus nicht Es
wäre nur zu unterſuchen ob die Antwort auch den Angriffen
die in unſerem Artikel gegen den hieſigen Haus und Grund
beſitzerverein ent alten geweſen ſein ſollen entſpricht und ob
des weiteren dieſe Angriffe wirklich von uns gemacht und von
dem qu Vorſtande zurückgeſchlagen worden ſind Es folge
hierunter daher auch unſere Abwehr

Es iſt zunächſt unrichtig wenn der hieſige Haus und
Grundbeſitzerverein annimmt und behauptet daß der qu Artikel
gegen ihn gerichtet ſei Das iſt abſolut nicht der Fall Der
Artikel erwähnt den Halleſchen Haus und Grundbeſitzerverein
mit keinem Worte ſondern wendet ſich nur gegen die Be
ſtrebungen der Haus und Grundbeſitzervereine im allgemeinen
für die e ein Sonderrecht zu ſchaffen Mit keinemWorte iſt dabei wie geſagt des hieſigen Vereins Erwähnung

geſchehen Wenn die Saale Zeitung etwas mit hieſigen
Vereinen oder Körperſchaften zu thun hat ſo erfolgt der be
treffende Artikel im lokalen Theſle aber niemals als Leitartikel
ausgenommen ſind nur kommunale Wahlen Wenn ſich ferner
der hieſige Verein ſo frei von aller Schuld fühlte ſo hätte
er überhaupt keine Veranlaſſung gehabt auf den Artikel zu
reagiren denn dann würde er ja hocherhaben über den darin
erhobenen Beſchuldigungen ſtehen So aber kann man aller
dings leicht zur Anwendung des bekannten Spruches kommen
Wer ſich entſchuldigt ehe man klagt

Auch die Annahme des Vorſtandes des hieſigen Haus und
Grundbeſitzervereins daß der böſe OArtikel die Folge eines
neulichen Renkontres der Sgale Ztg mit dem Vorſtande des
hieſigen Haus und Grundbeſitzervereins ſei iſt grundfalſch
Das Anſinnen des Vorſtandes von nenulich in unſerm eigenen
Blatte einen verſteckten Angriff gegen uns ſelbſt aufzunehmen
war für uns damit abgethan daß wir die Aufnahme des frag
lichen Artikels nur zuſagen und ausführen wollten wenn der
Augriff auf uns in allen in Betracht kommenden hieſigen
Blättern fortgelaſſen würde Jſt das ein unbilliges Verlangen
Der Vorſtand des Haus und Grundbeſitzervereins hatte aller
dings die Liebenswürdigkeit uns gütigſt geſtatten zu wollen in
unſerm eigenen Blatte den qu Angriff fortlaſſen zu dürfen in
den anderen Blättern ſollte er aber trotz unſerer Einrede
Aufnahme finden Wenn in allen in Betracht kommenden
Halleſchen Blättern die betr Verlautbarung des Vorſtandes
aber nicht denſelben Wortlaut hatte ſo war ſie vollkommen
zwecklos und deshalb zogen wir es vor die Aufnahme ganz
zu verweigern Damit war aber dieſe Angelegenheit für uns
erledigt und daß dieſes ſo war haben wir dadurch bewieſen
daß wir als die qu Verlautbarung nebſt dem Angriff
auf die Sgale Zeitung in anderen Blättern erſchien gar
nicht darauf reagirten ſondern die Sache einfach ignorirten
Wie der Vorſtand nun aber auf einmal dazu kommt zwiſchen
dieſer längſt abgethanen von uns faſt vergeſſenen Sache und
dem Artikel Vermiether und Miether eine Kauſalverbindung
zu konſtruiren iſt uns einfach unerfindlich Die Ablehnung
der Verlautbarung des Verſtandes des hieſigen Haus und
Grundbeſitzervereins durch die Saale Zeitung war rein

John 2brinckman
Von Heinrich Seidel

Es iſt ſonderbar die Erinnerung an John Brinckman iſt
für mich unweigerlich mit einem Nashornkäfer verknüpft Das
hängt aber ſo zuſammen Es mag im Jahre 1865 geweſen ſein
da ging ich an einem ſchönen Sommerabend in der guten alten
mecklenburgiſchen Vorderſtadt Güſtrow aus um ein Glas Bier
zu trinken Unterwegs fing ich mit einem glücklichen Griffe aus
der Luft einen umherſummenden Nashornkäfer und nahm ihn
mit mir Als ich in die am Pferdemarkt belegene Bierſtube
eintrat ſaß dort bereits John Brinckman den ich oberflächlich
kannte und nachdem wir uns begrüßt hatten ſetzte ich meinen
Nashornkäfer auf den Tiſch wo das ſaubere glänzend chokoladen
braune Thier mit der komiſchen Gravität ſolcher großen Käfer
eifrig einhermarſchirte John Brinckman ſah ihm eine Weile
mit den ſchönen klugen Augen ſtillſchweigend zu dann ſagte er
mit der ihm eigenthümlichen Würde Ein nobles Thier Jch
glaube es iſt nicht ohne Grund daß ich dieſe kleine unbedeutende
Geſchichte behalten habe und nicht ohne ſie an John Brinckman
zu denken vemag Denn ich bin der Meinung daß ihm dieſer
Käfer unbewußt ſo gefiel weil er in deſſen glänzender Sanber
keit und in der Gravität ſeines Auftretens ein Abbild ſeines
eigenen Weſens ſah Denn John Brinckman war was man
hierzulaude einen noblen Kerl und in England einen Gentleman
nennt Nichts in ſeinem Auftreten deutete darauf hin daß er
nur ein armer Schulmeiſter war der bei einem Gehalt von
zuerſt 300 und zuletzt 700 Thalern unter Zuhilfenahme des
Honorars für unzählige Privatſtunden eine ſehr große Familie
zu ernähren hatte ſondern er ſah genau ſo aus wie man ſich
einen armen Schulmeiſter aus der guten alten feeh nicht vor
ſtellt Wäre man ihm in Roſtock auf der Straße begegnet ſo
Hätte man ihn wohl für einen Großkanfmann gehalten deſſen
Schiffe auf allen Meeren ſchwimmen Aus ſolchen Kreiſen
ſtammte er auch her denn er wurde am 3 Juli 1817 als Sohn
eines Rheders in Roſtock geboren Er beſuchte dort 1834
das Gynmaſium ſitudirte dann ebendaſelbſt die Rechte
und ging ſpäter zum Studium der neueren Sprachen
und Litteraturen über 1837 1838 war er an einer
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lokaler Natur während der Artikel Vermiether und Miether
ſich wie bereits oben hervorgehoben wurde mit den lokalen
Verhältniſſen und dem hieſigen Haus und Grundbeſitzerverein
überhaupt nicht beſchäftigt ſondern nur von den Haus und
Grundbeſitzervereinen im allgemeinen handelt

Was nun die einzelnen Ausſtellungen des Vorſtandes des
Haus und Grundbeſitzervereins gegen die Ausführungen in
unſerem Artikel betrifft ſo lohnt es ſich wirklich nicht darauf
einzugehen Wozu auch Daß wir den Vorſtand von den

rthümern die in ſeinem Aöwehrartikel enthalten ſind über
zeugen können bilden wir uns nicht ein Wir hoffen anch
nicht daß er uns Glauben ſchenken wird wenn wir ihm die
Verſicherung geben daß unſer Leitartikel nicht von blindem
Eifer diktirt war ſondern daß wir der feſten Ueberzeugung
waren und auch heute noch ſind völlig objektiv geſchrieben zu
haben und auch unſerſeits bemüht ſind den Frieden zwiſchen
Miether und Vermiether aufrecht zu erhalten All dieſen Ver
ſicherungen wird der Vorſtand des Haus und Grundbeſitzer
vereins inſonderheit auch ſein Herr Vorſitzender der gelindegeſagt
die Ungehörigkeit beging unſern Chefredacteur wegen des qu
Artikels kelephoniſch zur Rede zu ſtellen womit er freilich kein Glück
hatte ebenſo wenig Glauben ſchenken wie wenn wir den Spieß
umdrehen wollten und ſagen würden der Vorſtand des
Halleſchen Haus und Grundbeſitzervereins iſt nervös ſieht
Geſpenſter wo keine ſind und kann es namentlich nicht ver
tragen wenn ſeinen Beſtrebungen auch nur der leiſeſte Wider
ſpruch entgegengeſetzt wird Das iſt nun aber unſere Ueberzeugung
Bei dem Vorſtande des Haus und Grundbeſitzervereins wird
ſie wohl kaum Billigung und Anklang finden ob dieſes aber
nicht geſchieht bei den ruhigeren und weniger nervöſen Mit
gliedern des Vereins ſowie namentlich beim großen Publikum
das iſt eine Frage deren Entſcheidung wir getroſt der Oeffent
lichkeit überlaſſen

Das Wort Haus Agrarier ſcheint dem verehrten Vor
ſtande beſonders mißfallen haben Nun unſere Erfindung iſt
es nicht Ganz ſchlecht erfunden iſt es aber auch nicht denn
wie die wirklichen Agrarier für ſich Sonderrechte und Privi
legien in Anſpruch nehmen guf Koſten der Allgemeinheit ſo
ſind auch die Haus und Grundbeſitzervereine darüber aus
für die Vermiether auf Koſten des durch das Geſetz gegebenen
Rechts der Miether ein Sonderrecht zu ſchaffen So ganz
mit Unrecht exiſtirt das ſchreckliche Wort alſo durchaus nicht
Von uns war es aber nicht gerade ſehr böſe gemeint als wir
das Wort in Anwendung brachten

Auch kleine perſönliche Anzapfungen gegen den Schreiber des
Friede athmenden Artikels der ,Saäle Ztg leiſtet ſich die

fulminante Erklärung des Vorſtandes Der kluge Schreiber
der ſich ſo ſehr ereifert hat iſt ſo ſcheint es wenigſtens in
den Augen des Vorſtandes ein ganz gefährlicher Menſch ſo
daß es der Vorſtand nicht unterlaſſen kann auch ihm einige
Seitenhiebe zu verſetzen und einige bittere Pillen zu koſten zu
geben Sogar ſein Privatleben und ſein eigenes Verhältniß
als Miether wird herangezogen und der Kritik unterworfen
Das iſt gelinde geſagt eine Ungehörigkeit ſo ſchreibt ja wohl
an einer beſtimmten Stelle ſeiner Erklärung der kluge Vor
ſtand Nun gut wir wollen den Ausdruck auch für uns
acceptiren und hier keinen ſtärkeren aber hen gebrauchen
Was will man aber denn von unſerem O Man höre Er
hat den ſchrecklichen Artikel geſchrieben und dabei doch die
Jnkonſequenz gehabt ſelbſt den vom Halleſchen Haus und
Grundbeſitzerverein aufgeſtellten Miethskontrakt anſtandslos als

Privatſchule thätig und ging dann über England nach New York
wo er bei einem älteren Bruder ins Geſchäft trat und ſpäter
einige Zeit im Bureau des braſilianiſchen Geſandten arbeitete
bis ihn das Klimafieber veranlaßte nach Mecklenburg zurück
zukehren Er übernahm hier nachdem er einige Jahre als
Hauslehrer gewirkt hatte eine Penſionsanſtalt in Goldberg
ging 1849 an die Realſchnle in Güſtrow und wirkte dort als
Lehrer für veuere Sprachen bis zu ſeinem Tode

John Brinckman iſt jetzt zweiundzwanzig Jahre nach ſeinem
Tode als plattdeutſcher Dichter noch lange nicht ſo bekannt als
er es verdient Er war ſich des eigenen Werthes wohl bewußt
denn ich erinnere mich eines Stoßſeufzers von ihm der alſo
lautete Ja, ſagte er einſt hätt ich nicht die große Familie
und müßt ich nicht den ganzen Tag Privatſtunden geben da
wäre ich ſchon ebenſo berühmt wie Fritz Reuter Und hier
haben wir das Schickſal ſeines Dichterlebens Von dieſem
großen Humoriſten dem er vollſtändig ebenbürtig war ward
er verdunkelt dieſer kam in den Sonnenſchein und John
Brinckman blieb im Schatten Um ein Beiſpiel aus höheren
Regionen zu geben wir hatten ja früher in dem kleinen Weimar
Schiller und Goethe nebeneinander Dieſe aber verdunkelten ſich
nicht ſondern hoben ſich aneinander hervor und ſchließlich war
man froh zwei ſolche Kerle zu haben Jn dem kleinen
Mecklenburg dagegen tauchten zwei humoriſtiſche Talente erſten
Ranges auf die leider aber in der Anlage zu gleichartig waren
um in der Gunſt des Publikums nebeneinander beſtehen zu
können Die große Menge entſchied ſich für Fritz Renter
während John Brinckman ſich mit einer kleinen Gemeinde be
gnügen mußte Die hohe Anerkennung tieferer Kenner der
platideutſchen Litteratur hat er jedoch immer beſeſſen und
beſonders Klans Groth hat mehrfach auf ihn hingewieſen So
ſchreibt er im Jahre 1876 John Brinckman gehört unter die
plattdentſchen Schriftſteller erſten Ranges Jn ſeinem Vagel
Griep finden ſich Lieder und Romanzen voll Reiz und Schön
heit ſein Kaſper Ohm un ik iſt ein Roman von einer
Vollendung daß man prophezeien darf man wird ihn leſen ſo
lange man Plattdeutſch lieſt und die Zahl ſeiner Freunde wird
wachſen in den Jahren Das iſt nun auch geſchehen aber viel
zu langſam was um ſo wunderbarer iſt als Kaſper Ohm
un ik ein höchſt amüſantes Buch iſt und bei jedem Leſer der
Sinn hat für humorvolle und charakteriſtiſche Darſtellung wirk
lichen und eigenartigen Lebens ein unvergleichliches Behagen
erzeugt Klaus Groth ſchrieb die vorhin erwähnten Zeilen zur
dritten Auflage und ſeitdem ſind vierzehn Jahre verfloſſen
bis ſich der Verleger unter Zagen an dem Erfolg zur
vierten Auflage entſchloß Das muß gegenüber einem Werke von
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Miether zu unterſchrelben Hierauf erglebt ſich eigentlich ganz
von ſelbſt die Erwidernng Aber verehrter Vorſtand dann
können die Angriffe des böſen Artikels ja gar nicht
dem Halleſchen aus und Grundbeſitzerverein und
ſeinem Miethskontrakt gelten da dieſer ja gar nicht
den Miethern Bedingungen vorſchreibt die der böſe O
der Vertheidiger und Schützer der Miether nicht ſelbſt unter
ſchreiben kann Das iſt doch wohl logiſch Oder ſollte der
böſe O ſich auch bei dem Unterſchreiben ſeines Mieths
kontrakts ſo ereifert haben daß er vor lauter Eifer eine
Unterſchrift leiſtete die er ſelbſt verwerfen muß Ach nein
die Sache liegt ganz anders Für wirklich anſtändige Ver
miether und Miether iſt ein verklauſulirter Vertrag überhaupt
unnöthig Da nun aber der böſe O ſeinen Hauswirth für
einen durchaus anſtändigen Vermiether hält und ſich ſelbſt
bis jetzt ebenfalls für einen leidlich anſtändigen Menſchen und
Miether hält ſo hat er den Kontrakt des hieſigen
Haus und Grundbeſitzervereins ohne Weigerung unter
ſchrieben denn er iſt der Anſicht daß die wirklich rigoroſen
Beſtimmungen die ſtellenweiſe auch in dieſem Kontrakte
vorhanden ſind und mit dem Geſetze durchaus nicht
übereinſtimmen für ihn niemals Anwendung finden
werden da eben die Anſtändigkeit von Vermiether
und Miether in dieſem Falle dazu keine Gelegenheit
geben kann Daß aber einzelne Beſtimmungen des hier
eingeführten Kontrakkes mit dem am 1 Januar n J in
Kraft tretenden geſetzlichen Beſtimmungen in Widerſpruch
ſtehen wird weder durch die Thatſache der Unterſchrift des
böſen noch durch die beweglichen Klagen des Vorſtandes
des hieſigen Haus und Grundbeſitzervereins am Schluſſe ſeines
Abwehrartikels aus der Welt geſchefft

Aber nun auch unſererſeits zum S rerſe Was will der
Vorſtand des hieſigen Haus und Grundbeſitzervereins eigentlich
von der Saale Zeitung Er wirft der SaaleZeitung vor
ein fortgeſetzt feindſeliges Verhalten gegen den r
gezeigt zu haben Das iſt eine e e v ie Saale
Zeitung hat ſtets die berechtigten Jntere
der Hausbeſitzer warm und energiſch vertreten Dieſes wird
ſie auch fernerhin mit Frenden thun Aber ebenſo eifrig wird
ſie fortfahren wie es auch in dem angegriffenen Artikel Ver
miether und Miether, der ganz falſch verſtanden iſt geſchehen
iſt die Allgemeinheit darüber aufzuklären was heute dasRecht und das Geſetz vorſchreibt Der Artikel war kein An
griff auf die Vermiether vor allem nicht auf die Halleſchen
ſondern ein Warnungsruf den Bogen nicht zu ſtraff zu
ſpannen da eine Kolliſion mit dem Geſetze nicht ausgeſchloſſen
ſondern in nahe Sicht gerückt iſt

Die Drohung zum Schluß die SaaleZeitung zu
boykottiren hätte ſich der Vorſtand des Haus und Grund
beſitzervereins ſparen können Sie zieht nicht und iſt zugleich
wenig anſtändig Die Saale Zeitung iſt ſich bewußt den
Vermiethern freundlich gegenüberzuſtehen und ihnen alles
was der Billigkeit und dem Recht entſpricht mit Frenden
zuzugeſtehen Andererſeits kennt ſie aber anch ihren Werth
und ihre Pflicht ſie wird ſtets ihrem liberalen Prinzip auch
bei ſozialen Fragen treu bleiben

legt iſt die Angelegenheit für die m
edigt

ner V ung und Eigenart die in unſerer deutſchen Litteratur
leider ſehr ſelten iſt anders werden und längſt war es mein
Wunſch ſo viel in meinen ſchwachen Kräften ſteht dazu bei
zutragen Die deutſche Litteratur iſt merkwürdig arm an humor
vollen poeſieverklärten Darſtellungen der Wirklichkeit Durch
unſere meiſten in moderner Zeit ſpielenden Romane von
Bedeutung geht ein tendenziöſer Zug man will irgend etwas
beweiſen für irgend eine Sache kämpfen oder eine Jdee ent
wickeln Selbſt dem grünen Heinrich des von mir ſo hoch
verehrten Gottfried Keller wackelt ein niedliches pädagogiſches
Zöpfchen im Nacken Jn unſeren Novellen werden pſychologiſche
Probleme aufgeſtellt und ſeltſame Konflikte gelöſt So entzückende
und bharmloſe Darſtellungen wirklichen Lebens wie z B Beim
Vetter Chriſtian, ſind auch bei dem vortrefflichen Storm ſelten
Guſtav Freytag verließ den mit Soll und Haben ſo glücklich
eingeſchlagenen Weg ſehr bald und zog ſich in ferne Jahrhunderte
zurück Unſer Volk hungert aber nach ſolchen Darſtellungen
das beweiſt die außerordentliche Verbreitung von Soll und
Haben, das beweiſt noch mehr der für Deutſchland geradezu
märchenhafte Erfolg einer noch dazu im Dialekt geſchriebenen
Geſchichte wie Fritz Reuter s Stromtid Um ſo mehr iſt es
verwunderlich daß das dieſem Werke vollkommen ebenbürtige
Gegenſtück Kaſper Ohm un ik faſt unbekannt bleiben konnte
Denn was die Stromtid in unübertrefflicher Darſtellung
mecklenburgiſcher ländlicher Verhältniſſe bietet daſſelbe leiſtet
Brinckman indem er uns die Schifferkreiſe der alten See und
Handelsſtadt Roſtock mit ihren wunderlichen Originalen ihrer
Freunde und ihrem Leid vorführt Und wenn es durch die
Stromtid weht wie ein Erdgeruch friſch aufgebrochenen Landes

und ein Duft nach Heu und reifem Korn ſo geht durch Kaſper
Ohm nn ik ein Hauch von friſcher Seeluft und ein leiſer Hafen
geruch nach getheertem Tauwerk

Die Erzählung ſpielt wie geſagt in Roſtock und zu Anfang
leſes Jahrhunderts als der Erzähler der Jk dem Brinck

man die Geſchichte in den Mund legt ein Knabe war und mit
ſeinem Ohm dem Kapitän Kaſper Pött von der Anna Maria
Sophia wegen ſeiner jungsbaften Streiche in allerlei Zerwürf
niſſe gerieth Daher der Titel Kaſper Ohm un ik Der
Kopitän Pött geht allherbſtlich mit einer Ladung von meckſen
burgiſchen Goldreinetten Gravenſteinern und anderen Edeläpfeln
die bekanntlich nirgendswo beſſer e als am Oſtſeeſtrandenach St Petersburg um dann vor Einbruch des Winters mit Hanf
und Leinſaat Talg und Lichkern und anderen ruſſiſchen Produkten
wieder zurückzukehren Dieſe Fahrten werfen ihm einen
Gewinn ab denn wie er ſelbſt einmal mit einem ſelbſtgefälligen
Hinweis auf ſeine ungemeine Klugheit erzählt ſind ie ausge

en und Beſtrebungen



e auf den Tiſch des Zaren kommen

Böhme genannt wird
Bräſig ſeins akademiſches Deutſch genannt werden kann und mit

h erworbenen Reichthums zukommende Ehrung von jedermann un

Deutſches Reich
Politiſches

Am Donnerstag veröffentlichten wir eine Mobili
r des Oberpräfidenten der ProvinzDſipreußen Grafen Wilhelm v Bismarck an die

Landräthe der Provinz wodurch dieſe aufgefordert wurden
de Agitation für die Flottenvorlage die Hand zu
nehmen Das betreffende ſehr vertrauliche Schriftſtück war
wie wir auch am Donnerstag angaben der in Berlin er

Meinenden Volksztg auf den Redaktionstiſch geflogen
f Bismarck hat daraufhin am Freitag durch das Wolff ſche

Bureau eine ebenfalls von uns wiedergegebene Erklärung
gen laſſen in welcher er die Mittheilung der

BVolksztg als eine Verdrehung der Thatſachen und die von
an die Landräthe geſandten Schreiben als nicht amtlichen

rakters bezeichnet Hierzu nimmt jetzt wiederum die
Veltsztg Stellung und ſchreibt

Dem Oberpräſidenten von Oſtpreußen 3 eine Nummer
der Volksztg in welcher wir uns mit ſeinem Rundſchreibendefaßt haden nicht vorgelegen zu haben als er ſein Dementi
an das n Bureau veranlaßte Er wird wenn ihm
mzwiſchen die Volksztg zu Geſicht gekommen iſt erſehen
daß er etwas berichtigt was uns gar nicht intereſſiren kann
weil es mit dem was wir gebracht haben in keinem g

mmenhange ſteht Graf Bismarck ſpricht von einer Ver
rehung von Thatſachen und erzählt von Vorgängen über

deren Verlauf wir keine Silbe berichtet haben Wir haben
lediglich ein vom 30 Nov datirtes Schreiben des Ober
räſidenten wiedergegeben während Graf Bismarck auf
orgänge Bezug nimmt für die er das Datum des

14 Nov als hervorſtechendſten Gedenktag feſthält Graf
Bismarck erklärt daß er ſich nur nicht amtlich mit der
Begünſtigung des Flotitenvereins zu ſchaffen gemacht
habe ir haben uns über die Frage ob er autlich oder
nichtamtlich Pri vatperſonen und Landräthe für den Flotten
verein zu intereſſiren verſucht hat nicht weiter aufgeregt
Wir haben lediglich die jedenfalls nicht un intereſſante Frage
aufgeworfen was wohl die Wagte ſagen würden wenn der
Graf Bismarck in gleicher Weiſe wie er jetzt für die Flotte
die Landräthe mobil macht für die Kanalvorlage praktiſche
Propaganda triebe Jmmerhin iſt es uns werthvoll nunmehr
zu vernehmen daß Graf Bismarck amtlich mit der von ihm
betriebenen Flotten propaganda nichts zu thun hat Dann aber
erwarten wir nachdem der re Oberpräſident eine Nummer
der Volks Zeitung mit unſerer Mittheilung zu Geſicht be
kommen hat ein neues beſtimmteres und voll
ändigeres Dementi welches klipp und klar beſagt
oß ein mit der Spitzmarke Der Oberpräfſidentvom 30 November datirtes Schreiben wie wir es

in Nr 596 vom 20 d M veröffentlicht haben nicht
exiſtirt Jedes andere Dementi trifft nicht das
worauf es ankommt und beſtätigt lediglich daß das
fragliche von uns mitgetheilte Schreiben exiſtirt

Das Dementt des Herrn Oberpräſidenten iſt mithin bis jetzt
vollſtändig mißlungen und der Jubel der Junkerblätter unter
nen ſelbſtverſtändlich auch das Halleſche Agrarierblatt iſt
wieder einmal ein zu frühzeitiger geweſen Noch iſt Graf
Wilhelm Bismarck von dem Vorwurfe der amtlichen Be
einfluſſung nicht gereinigt Wenn das Halleſche konſervativ
egrariſche Winkelblättchen dann noch hinzufügt

Wir für unſere Perſon hätten übrigens gar nichts dagegenwenn für das allgemeine Verſtändniß e Nothwendigkeit einer

ſtarken deutſchen Flotte auch amtlich nach Möglichkeit und
mit Energie gewirkt würde

jo iſt das nur ein neuer Beweis von der Unverfrorenheit als
auch ganz beſonders von der politiſchen und ſtaatsrechtlichen

Jgnoranz des Halleſchen Agrarierblattes und ſeiner Schrifi
ieitung Wie läßt doch bereits Schiller in der Jungfrau
den Orleans ſeinen Talbot ſagen

Die radikale Centrumspreſſe will nichts davon
wiſſen daß das Flottengeſetz gegen das Jeſuitengeſetz
singetauſcht werde So leſen wir in der Märk Volksztg

Solchen Spekulationen gegenüber dürfte es doch angezeigt
ſein denen die ſie wachen wieder mal gründlich den Staar

u ſtechen Es bedarf für gläubige Katholiken nicht erſt der
erſicherung daß die ehrwürdigen Väter der Geſellſchaft Jeſu

die letzten wären die ihre Rückkehr ins Vaterland um den
Preis um den Preis einer neuen ſchweren Be
laſtung der in hartem wirthſchaftlichen Kampfe
um ihre Exiſtenz ringenden Volksmaſſen erkauft
eben möchten Lieber würden ſie noch länger das Brot der
Verhannung eſſen Was aber die deutſchen Katholiken und
deren parlamentariſche Vertretung das Centrum betrifft ſo iſt
ſchon bis zum Ueberdruß hervorgehoben worden daß ſie die
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Auſhebung des Jelultengeſ als die Wiedergulmachun
eines ihnen wie den en en ſchwerenUnrechts betrachten und Dafür aber zahlt man
keinen Preis und macht man keinerlei Ko n am
allerwenigſten legt man dafür dem Volke Laſten auf die ind W el o rigen J geren vor Augen halten die n ulationenvie e z e ergeben dann bleiben ſie vor
Enttäuſchungen bewahrt

Na nal Nach Tiſch lieſt man oft anders
Das S beßepret im Centrum ſchwerem

Widerſtande Aus Oppeiln wird berichtet
Der Centrumsabgeordnete Major a D Szmula erklärte in

einer in Alt Poppelau ſtattgefundenen Verſammlung daß der
Plan der Floktenvermehrnng ſehr leicht zu einer Auflöſung
des Reichstages führen könne denn es ſei als ſicher an
zunehmen daß die Mehrheit der Abgeordneten wegen dergroßen Laften mit denen das Volk ſchon jetzt geſegnet ſei
ßesen die Flottenvermehrung ſein werde Er Redner werde
n jedem Falle gegen die Vorlage ſtimmen

Der Abgeordnete Szmula gehört zu dem ſogenannten ſchweren
Reiterflügel des Centrums Wenn das aber am grünen Holze
der ſchleſiſchen Magnaten iſt was ſoll es dann am dürren der
rheiniſchen Demokratie werden

Mit einer Reich stagsauflöſung im Falle der Ab
lehnung der Flottenvorlage macht ſich auch die Nat Ztg ver

Sie warnt die Regierung vor gefährlichen Freund
aften

Aber auch für den Fall einer Reichstagsauflöſung wegen
der Flottenfrage könnte die Regierung nichts Verfehlteres
thun als das Umwerben der Konſervativen und die
wen gegen dieſe fortzuſetzen denn die Ausſicht auf die Befeſtigung ihrer Herrſchaft in Preußen wäre
wahrlich nicht dazu angethan die Freunde der Flottenver
ſtärkung unter den Liberalen bei dem etwaigen Wahlkampf im
Reiche zu begeiſtern

Auch die Agrarier wollen aus allerdings naheliegenden Gründen
von einer Reichstagsauflöſung nichts wiſſen Jhr Berliner
Organ ſingt daher folgenden Friedenshymnus

Wir wiederholen ein für allemal daß wer Fragen die mit
der Autorität des Stagtes und mit der Wehrkraft
zu thun haben niemals unter parteipolitiſchem
Geſichtswinkel betrachten möge es kommen wie es
wolle Das Vaterland ſeine Kraft und Sicherheit ſteht uns
höher als alles andere

O über dieſe Selbſtloſigkeit Und doch hieß es einſt trutziglich
Kein Kanitz keine Kähne

Jn der in Königsberg abgehaltenen Jahresverſamm
lung des Bundes der Landwirthe für Oſtpreußen machte
der Reichstagsabgeordnete Dr Oertel die Mittheilung
daß auch an die Oberförſter die Aufforderung ergangen
ſei wegen der kanalfeindlichen altung des
Bundes aus dieſem auszutreten Es muß Wunder
nehmen daß Oberförſter überhaupt Mitglied geworden ſinddaben doch keine großgrundbeſitzerlichen Jntereſſen wahrzu

nehmen

Schule und Kirche

Die Berliner Stadtverordnetenverſammlung
hat am Donnerstag ihre letzte Sitzung im alten Jahrhundert
abgehalten und darin eine Angelegenheit unter Dach gebracht
die ſ Z von der Verſammlung ſelbſt angeregt worden war in
zwiſchen aber von mancher Seite Bedenken hervorgerufen hatte
die probeweiſe Anſtellung von Schulärzten Der
Ausſchuß der Verſammlung hatte die Annahme der Magiſtrats
vorlage empfohlen und eine Reihe von Bedingungen aufgeſtellt
unter denen die Schulärzte ihres Amtes walten ſollen Gegen
die ganze Neueinrichtung wurde auch geſtern das Bedenken
geltend rn daß die Frage noch nicht ſpruchreif ſei und man
die Berliner Gemeindeſchulen nicht zu Experimenten gebrauchen
ſolle ferner daß ſich Zwieſpalt zwiſchen der Schule und dem
Elternhauſe ſowie zwiſchen den Schulärzten und den Lehrern
herausbilden müßte der der Schule nicht zum Vortheil ſein
würde Dieſen Bedenken trat namentlich Stadtſchulrath
Dr Bertram in längerer Ausführung entgegen Die Ver
ſammlung beſchloß mit 79 gegen 18 Stimmen zunächſt einen
Verſuch mit der vertraglichen Annahme von 20 24 Schulärzten
vom 1 April 1900 ab auf r zwei Jahre zu machen
Der Abſchied vom alten Jahre iſt ein guter

Verwaltung und Rechtspfiege

Das Ergebniß des preußiſchen Staatshaushalts
für 1898,99 iſt dem zweijährigen Finanzbericht des
Miniſters v iquel an den Kaiſer mitgetheilt Danach
beträgt der Ueberſchuß des Jahres 84,5 Millionen Mark
Hiervon ſind beſtimmungsgemäß 50 Millionen verwandt für nun
vorhergeſehene Ausgaben der Eiſenbahnverwaltung und 34,3 Mill
Mark zur außerordentlichen Schuldentilgung Jn dem Jahre

n betrug der Ueberſchuß 15 Millionen Mark mehr
99 Millionen Mark

Der Verband deutſcher Baumwollgarn Koſumenten Sitz Dresdeny richtete im Frühjahr an den Sigats
ſekretär des Reichepoſtamies eine Eingobe worin erſucht ſonrde
auf eine S bigen des Portos für Beförderungvon Packeten über Belgien und die Niederlande n a
Großbritannien und Jrland hinzuwirken Wie das
Reichspoſtamt dem Verbande mittheilt hat die britiſche Poſt
verwaltung ſich nunmehr bereit erklärt ihren Portoanſheil bei
Poſtpacketen aus Deutſchland um 10 Centimen ſür das Stück
drohen Die Beförderungsgebühren für Poſtpackete nach

naland werden daher vom I Jannar 1900 ab über Hamburg
oder Bremen direkt zur See 1,40 M ſtatt 1,50 bei der
Leitung über Belgien oder die Niederlande 1,60 M ſtatt 1,70 M
für das Packet bis 5 Kilogramm betragen

Varlamenkariſches

Die Zuchthausvorlage wird auch im heſſiſchen
Landtage zur Sprache kommen Die Sozialdemokraten haben
eine Jnterpellation eingebracht ans welchen Gründen die
Regierung im Bundesrath ſür die Vorlage geſtimmt hat

Soziales

Gegenden Schutz der Frauenarbeit hat der Ver
treter der Textilinduſtriellen von Chemnitz und Um
gegend eine Eingabe an den Reichskanzler gerichtet Die
Künde daß im Reichsamt des Jnnern Vorarbeiten zum Erlaß
von Schnutzbeſtimmungen für gewerblich beſchäftigte verheirathete
Frauen getroffen werden hat genügt daß die Unternehmer
ſchwere nicht gut zu machende Schädigungen befärchten Die Eingabe hälten die Chemnitzer Textil

induſtriellen lieber nicht abſenden ſollen

Der Erbauung und Verbeſſerung von Arbeiter
wohnungen wird wie man der Volksztg aus der Rhein
pfalz ſchreibt von der Regierung der Pfalz fortgeſetzt großes
Jntereſſe entgegengebracht Nach einer Mittheilung die der
Vertreter des Regierungspräſidenten auf dem dieſer Tage ſtatt
gehabten Verbandstage pfätziſcher Kreditgenoſſenſchaften machte
betrachtet die Regierung die Herſtellung beſſerer Arbeiter
wohnungen als ein beſonders gutes Werk das eifrig gefördert
werden müſſe Aus einer weiteren Mittheilung des bezeichneten
Regierungsevertreters geht hervor daß zu dem in Rede ſtehenden
Zwecke von der Bezirksverzinſungskaſſe Homburg allein
2 Millionen Mark Darlehen hergegeben wurden Die Ver
ſicherungsanſtalt der Pfalz hat den Zinsfuß für Darlehen zur
Beſchaffung von Arbeiterwohnnngen an Gemeinden ſchon vor
längerer Zeit von auf 3 Proz herabgeſetzt und beſchbloſſen
daß Darlehen zu gleichem Zinsfuß auch einzelnen
Arbeitern für Beſchafſung von Arbeiterwohnnngen gegen
erſte Hypothek bis zu 70 Prozent des Banwerthes der zu ver
pfändenden Bauten gewährt werden Von der dadurch ge
ſchaffenen Möglichkeit billiges Geld ſür Beſchaffung eines
eigenen Heims zu erlangen wird gegenwärtig fleißiger
Gebrauch gemacht

Ausland
Der ſüdafrikanilche Krieg

Das engliſche Kriegsamt veröffentlicht eine Depeſche
des Etappenkommandanten in Natal aus Pietermarißburg
vom 22 Dezember wonach die Engländer am 18 Dezember
7 Todte und 14 Verwundete verloren haben Die Depeſche
berichtet auch von 3 Todesfällen an Typhus Aus den
Namen der in der Depeſche genannten Reginmenter geht hervor

gehabtes Gefecht handelt
Aus Prätoria wird gemeldet Die Trausvagl Regiernug hat

bei der amerikaniſchen Regierung Proteſt eingelegt wegen
der Lieferung von Kriegsmaterial an England VLie
Regierung der Vereinigten Staaten autwortete das Verſahren
verſtoße nicht gegen die internatiengalen Kriegsgeſetze und
Transvaal könne auch Kriegsmaterial bei amerikaniſchen Firmen
beſtellen

Oeſterreich Nnnarn
Der Kaiſer hat die am Donnerstag erbetene De miſſion

des Miniſteriums Clary angenommen und geſtern den
Ritter v Wittek zum Eiſenbahnminiſter ernannt der provi
ſoriſch mit dem Vorſitz im Miniſterrath betraut wurde Ferner
wurden Graf Welſersheimb zum Landesvertheidigungs
miniſter und Ritter v Chlendowski zum Miniſter ohne
Portefeuille wieder ernannt Weiter betrante der Kaiſer mit
der Leitung der übrigen Miniſterien nachſtehende Sektionschefs
Mit der Leitung des Ackerbauminiſterinms Frhrn v Blumfeld
mit der Leitung des Minmiſterinms des Jmnern v Siummer
mit der Leitung des Finanzminiſterinms Freiherrn v Jor
kaſch Koch mit der des Handelsminiſterinns abermals

e juchten zwanziglöthigen Gravenſteiner r x well
ort einzeln opeken480 Pfennig wert während er hier den Bauern nur 32 Schilling

Marh für den ganzen Scheſfel zahlt So lebt er denn mit
einer Frau die weil ſie die Tante des Erzählers iſt Kaſper

und ein Meſſingſch ſpricht gegen das

reiner niedlichen Tochter Greten Wäſchen Wäſchen Couſiue
im höchſten Wohlſtande Der Hauptcharakterzug
iſt neben großer Tüchtigkeit im Verufe und goldener Ehrenhaftig
keit im Handel und Wandel ein geradezu fürchterliches
Selbſtbewußtſein das nichts der Gunſt des Glückes
kondern alles nur der eigenen ungewöhnlichen Klugheſt
z verdanken meint desbalb fordert er die ihm nach

einer Meinung wegen dieſer Eigenſchoft und wegen ſelnes ſelbſt

erbittlich Sehr komiſch und bezeichnend für ihn iſt eine Scene
die er dem Vater ſeines Neffen macht als der Junge eben

nichts ahnend und keiner Schandthat ſich bewn aus der
Schule nach Hauſe gekommen iſt Kurze Zeit bricht
KaſperOhm braun vor Wut ins Haus imd beſchwert ſich
unter et eg Auſwand von Flüchen und indem er dem Jungen
dei deſſen Verworfenheit als ſichere Zukunft den Galgen in

Tr W e r r Rebellern egrü abe achdem er eine gutedat ſtellt der Vater endlich die Frage Lunte Helte ſo giwlther

Js de Jung bi di in din Hus weſt
Ne bi mi in dat Hus is er nich weſt

heſt du woll up n Süll Schwelle vör din Husdör

r dw t ok r rWa enn u woll vör dat FinſtNe ek dat nich Sluſter ſeten
Na wo ſtünſt du denn eegentlich Brooder
Na wo ſal ik denn ſtan hewwen Du frögſt mi am Enn

noch ob ik nich ut de Dackluk keken odder gor up den Schoſiein
un heww Up den Armſtoal ſat ik achter bi den Aben

wenn du up n Armſtoal i bi den Aben ſeten
heſt Kaſper hett min Junge di von de Strat ut z ok nich ſeen
künnt röp dor min Oll un ſacht ſik dat em de Buk bewert

KaſperOhm nem dat äwerſt hellſchen krumm und ſchreg vuller
a Wuth rage

onder un Blixen Brooder Stan odder ni an ſeenoder nich ſeen er Jonge mot jo Reſpekt d Wer Gis
dewwen und zwar in ſeemänniſchen Dingen welches Examen der Junge

Und darüber erzürnt er ſich mit ſeinem Schwager und ſpricht
vierzehn Tage lang kein Wort mit ihm

Kaſper Pött hatDer Kapitän der Anna Maria Sophiaaußer dem was zur handwerksmäßigen Ausübung ſeines Berufes
gehört nichts gelernt und trotzdem oder wohl vielmehr geradedeswegen hat er eine unbändige Fowe n vor der Wiſſen

ſchaft der Eloquentſch wie er ſich ausdrückt während er zu
gleich nicht umhin kann auf ihre Vertreter als Hungerlelder in
ſeinen Augen dennoch ein wenig mitleidig herabzuſehen Mit
ſolchen angeſehenen Leuten umzugehen meichelt aber ſeinem
Hochmuth ſehr und ſo ladet er ſich gern zum Frühſtück den aus

Kuchenſachſen ſtammenden Profeſſor Knallerballer ein den die
gottloſe Jugend Doktor Spirfix h hat wil he ſo drög
un S as n ollen Flickhiring ckling was de dree Dag an
de Sünn ſtan hett Dann wird mächtig angefahren denn bei
Kaſper Ohm geht es aus dem Vollen er hat es ja dazu und dermagere Wetde wird genudelt mit holländiſchem Käſe Pluſter
ſchinken Spickgans Neunaugen und Kaviar und muß viel echten
Gin und Fatelkann ein ſtarkes Bier dazu trinken Nachher
rauchen ſie vortrefflichen Knaſter von Ruyter Puyter Znuhter
en Zoonen und fübren gebildete Geſpräche dazu Zu einem
ſolchen Frühſtück kommt nnn einmal ſein Neffe der eine Be
ſtellung zu machen hat und nun fällt es Kaſper Ohm ein den
Jungen von Spirfix examiniren zu laſſen Der gelehrte Univerſitätsprofeſſor aber ſchätzt den Jungen zu hoch ein und fragt ihn
lauter Dinge die er nicht beankworten kann Dem Bengel wird
hölliſch ſchwül da er bemerkt daß ſich ein Zornausbruch bei
ſeinem Onkel vorbereltet allein die Sache kommt anders denn

di re r r losHerr Profeſſer nix för ungood Herr Profeſſer Fragt Jimi ik heww Verſtand dat weet jeder een von Ro tot b

herrlich beſteht Jn der zuletzt citirten Auslaſſung des braven
Kapitäns wird Batavia erwähnt Als Kaſper Obhm noch
jünger und unternehmender war iſt er mit der Anna
Maria Sophia dort geweſen und hat mächtige Abenteuer
erlebt Dieſe Fahrt aber der Glanzpunkt ſeines Lebens
wird von manchen angezweifelt und deshalb iſt er über dieſen
Punkt ſehr empfindlich ſo daß er als ihn ſein Neffe mal unver
ſehens fragt auf welchem Grade Vatavia läge ihn ſehr an
ſchnauzt Als er dann aber ſpäter in Gegenwart dieſes ſeines
Neffen dem Herzog von Mecklenburg mit dem ihn der Zufall
in Doberan zuſammenführt die Geſchichte dieſer Fahrt erzählt
wie er bei dieſer Gelegenheit den berüchtigten und gefürchteten
Seeräuber Klaaz van Klaqzen beſiegt hat dafür in Bakavia
hochgeehrt worden iſt und auf des Generalſtatthalters Staats
elephanten geritten iſt da glanbt der Junge endlich ſeſt au dieſe
Geſchichte und bekommt eine große Hochachtung vor den Thaten
ſeines Onkels

Das Buch enthält eine Fülle ſcharfumriſſener Charakkere die
wirklich leben und ſich bewegen und von denen jeder ſeine eigene
Sprache ſpricht
Köſtlich B Kaſper Ohms zimperliche Fran die einmal

ſagt als ihr Mann der alles beſſer zu verſtehen glaubt als
andere ſie auf Teufelhol über Land kulſchirt hat Jch hätte
mich ſo viel geängſt davon wäre das Ende weg und ich hätte
mich davon ſolchen häßlichen Druck vor der Herzkühle wenn
ich man bloß mich davon meine alten Krämpfen wieder weg
kriegte denn ſchadete es aber Kaſping auch gar nich ich hielte
es mich wohl aus

KaſperOhm un ilk gehört zu den auten Büchern aus denen
ein friſcher Quell von Heiterkeit und Lebensluſt ſtrömt Anch

et an ergreifenden Stellen iſt es nicht arm beſonders in ſeinem
Petersborg un Batavia fragt Ji min Fru de hett Verſtand letzten Theile der in der Franzoſenzeit ſpielt Aber durchausſünſt hadd ik er un ſe mi nich namen fragt Ji den Jungen t V im Gegenſatz zu Reuter von jeder Sentimentalität

dor de hett ok Verſtand denn dat is min Süſter Jllſche er
onge un hört mit to de Familige De Jonge kennt zwarſt ſinen
eſum nich aewerſt Verſtand hett er doch Herr Profeſſer nu

will ik Em mal wat ſegeen Er mot nich meenen as ob der
Jonge nix nich weeten doon deit Aewerſt Herr Profeſſer Er
frögt em jo ümmer wat er nich weet wenn ex to examneren
verſteit Herr Profeſſer wat mi anfangt n beten dubitanter to
warden e Er mi doch mal den Kumpleſanzen un frag Er

a e

alles iſt geſund friſch und urwüchſig Auch enthalten ſämmtliche
Dialektſchriſten Brinckman s niemals jene nur plattdentſch ge
ſchriebenen gedachten Stellen die bei Reuter
oft ganze Seiten füllen Brinckman iſt ſtets unbeſchreiblich echt
und treu in dem durchaus plattdeutſchen Grundchaxakler ſeiner
Darſtellungen Aus dieſem Grunde weil er dem hochdentſchen
Leſer weniger entgegenkommt r er für dieſen nicht ganz ſo
leicht verſtändlich als Reuter doch hat man ſich erſt ein wenig
hineingeleſen da überwindet man bald dieſe kleine Schwierigkeit

Da bekommt es aber der Profeſſor Spirfix mit der Angſt under drückt ſich worauf der Onkel a ſelbſt W
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ndtagsab geordneten auf den 28 d

Kinerlei Anhaltspunkte dafür finden

mit der des Juſtizminiſteriums RitterStibralper ott und mit der des Miniſteriums für Kultus und
Slcht Ritter v Bernd Die amtliche Publikation erfolgt

unter Eine kaiſerliche Entſchließung von geſtern verfügt die
hee gung des Reichsrath s Das neu gebildete
Künſte hat heute die erſte Miniſterrathsſitzung ab
ghelten giſer begiebt ſich Sonntag früh nach Wallſee um die

Der htsfeiertage bei dem Erzherzogpaar Franz Salvator zu
Weiden und kehrt am 26 d nach Wien zurück
exbtieegariſchen Abgeordnetenhauſe beantragte
J Miniſterpräſident v Szell daß das Haus bis zum

geſte ar keine meritoriſchen Sitzungen abhalten möge weil
18 hen die Delegationen über die gemeinſamen Budgets
in dein werden Gabriel Ugron jinterpellirt wegen derrerbonehilichen Bezeichnung öſterreichiſcher Jndnuſtrieartikel als
weeiſche Frzeugniſſe Handelsminiſter Hegednes erwidert

Angelegenheit werde im Rahmen der Geſetzesvorlage über
ieſe Aſauteren Wettbewerb geordnet werden der im Miniſterium

drhereitet werde
ren die Neue Freie Preſſe aus Prag meldet wurde das
erclutiwtomitee des Klubs der deutſch fortſchrittlichen

e der Klub derFeutſchen Ab geordneten auf den 29 d zur Berathung
der Frage der Beſchickung des böhmiſchen Landtages
inberufenenden ingariſchen Komitat Arva wurde in letzter Zeit aus

gAnloß des Verſchwindens eines Bettehungen unter der Be
rölkerung gegen die Juden agitirt wobei wieder einmal das
Märchen von der Blutſchuld auftauchte Dem gegenüber erließ
er Zipſer kakholiſche Biſchof Szmrecfanyi einen Hirten
rief an ſeine Geiſtlichkeit die er auffordert die Bevölkerung
M eufzuklären daß die Beſchuldigung des Ritualmordes ganz und
ar unbegründet iſt und daß in den jüdiſchen Ritnalbüchern ſich

inden Demnach ſei das irre
geleitete Volk vor etwaigen Ausſchreitungen ſtrenge zu warnen

Schiveiz
Nach einem Telegramm aus Bern billigte der Ständerath

ebenfalls die vom Bundesrath verfügten Ausweiſungen von
Italien ernu Der Nationalrath genehmigte wie der

Ständerath den Vertrag mit Jtalien betr den Eiſenbahn

Telephonkonventionen mit dem

anſchluß am Simplon die Feſtſetzung eines internationalen
Bahnhofes c

Froukreich
Die Deputirtenkammer nahm geſtern die Vorlage betr

i Großherzogthum
I Luxemburg und mit Jtalien an und ging dann zur Be

e

S

bewilligt
wonach dle

auf böchſtens 11 Stunden feſtgeſetzt wird
der 10ſtündige Arbeitstag eingeführt werden

rathung der von der Regierung geforderten pro viſoriſchen
zwei Zwölftel über Millevoye warf der Regierung vor
daß ſie die Wiederaufnahme der parlamentariſchen Arbeiten ver
zögert habe übrigens hätte auch der Senat der als Staats
gerichtshof tage das Budget nicht erledigen können Waldeck
Rouſſean erklärte die Verzögernng der Erledigung des
Budgets falle nicht der Regierung zur Laſt da dieſe vor Ein
berufung der Kammern die in Ausſicht geſtellten Vorlagen habe
vorbereiten wollen Redner ſprach ſeine Genugthuung über
die Einbernfung des Stagtsgerichtshofes ans er habe die
frechen Herausforderungen der Nationaliſten nicht länger un
geſtraft hingehen laſſen wollen Beifall Laſies der den
Redner fortwährend unterbricht wird zur Ordnung gerufen Die
proviſoriſchen zwei Zwölftel werden mit 468 gegen 51 Stimmen

Die Kammer nimmt hierauf einen Antrag an
Frauen und Kinderarbeit in FabrikenNach 4 Jahren ſoll

Der Staatsgerichtshof vernahm geſtern mehrere Zeugen
die für Brunet und Guérin günſtig ausſagen Hierauf be
antragen die Vertheidiger daß Marcel Hobert als Zeuge ver
nommen werde Der Staatsanwalt widerſpricht dieſem Antrage
Fallières erklärt er ſei entſchloſſen keine Zeugen zu hören
die am 20 Dezember und ſpäter vorgeladen ſelen Nachdem die
Vertheidiger ſodann anf die Vernehmung der in Betracht
kommenden Zeugen verzichtet giebt Fallières bekannt daß die
Liſte der Zeugen erſchöpft ſei Die nächſte Sitzung findet am
Dienstag ſtatt

Türkei
Die Pforte ſicherte durch eine Note die Zahlung des von der

Kriegsentſchädigung an Rußland noch zu zahlenden
Reſtes von 170,000 Pfund bis zum 13 Januar 1900 zu

Der Schwager des Sultans Mahmud Paßſcha will ſich
von Marſeille nach London begeben angeblich weil er ſich in
Frankreich nicht ſicher fühlt und befürchtet der Sultan werde
eine Auslieferung wegen Veruntreuungen von Geldern der
Civilliſte fordern

China
Der neue Gouverneur von Port Arthur Admiral

Alexejeff vnd ſein Stab ſind geſtern in Shanghai ein
Ktroffen Der ruſſiſche Kreuzer Korniloff war ihm nach
Wufung entgegengefahren Admiral Alexejeff begiebt ſich Sonn
abend nach Port Arthur

Gerichtsverhandlungen
Berlin 22 Dez Jm Prozeß Gehlſen wurde der An

geklagte Gehlſen wegen Erpreſſung zu 1 Jahr 6 Monaten Ge
kängniß verurtheilt der Angeklagte Krauſe wurde frei
Leſprochen

Mailand 22 de Prozeß Notarbartolo Jn einer
dramatiſch bewegten itzung des Prozeſſes wurden geſtern ſechs
Zeugen wegen Falſcheides verhaftet Der Bruder des er
wordeten Notarbartolo erklärte vom Ingenieur Mattei zu
Diſſen däß die Mörder im Hauſe gewiſſer Barone ihre blutige

äſche wechſelten Mattei ſowie die Barone leugneten geſtanden
Wecn v i Enge rer z etg die e keit der An

es Zeugen zu welche ſie vorher unter Eid für falſerklärt hatten Darauf wurden ſie ſofort verhaſtet f ch

Provinzialnachrichten
pa Freyburg 22 Dez WeihnachtsbeſcheerungenAuch in dieſem Jahre bat ſich die öffentliche Mid thaten
raus glänzend bewährt Der Beſcheerung des ſtädtiſchen
Aenvereins der 40 bedürftige Schüler und Schülerinnen der

chule mit Kleidungsſtücken u a beſchenkte folgte heute indrrachrachter Weiſe die ſog VLichterſchule in den einzelnen
a en des Schulgebäudes und morgen bereitet der vater

ſche Frauenverein den kleinen Beſuchern des Kinderhortes
an der Zahl eine Weihnachtsfreude Die behördlicherfeits

geordnete Centennar Schule x ulfeier fand heute vormittag in der
S Genthin 21 Dez Schwer verletzt wurde gegeraen gen 6 Uhr auf dem Güterbahnhofe e nahen kg
rendendurg beim Rangtren der Hitfswelchen teller Otto Grell
lebe kam ſo unglücklich zu Falle daß ihm einige Güter
en über belde Velne fuhren Der Schwerverletzte der in

un ufslger Jahren ſteht wurde ſofort nach dem Krankenhauſe
bau ort wo ihm der eine Fuß unterem Knie der andere

nöchel abgenommen wurde üuch verſchiedene ſchwereh eke am Kopfe hat ſich derſelbe zugezogen ſo daß Lebens

Schönebeg 22 Dez h

neteun nmetzmees Kalb einen Arbeitgeberbund des Kreiſese und grü

Kalbe deſſen Vorſtand ſeinen Sitz in Kalbe hat Jn der
imm decker undet nd rden lt als Vertret e inenommen u war wu g a rtreter bezwe atzmänner die Herren Maurermeiſter und Architekt r

önebeck Maurermeiſter Richter Kalbe Maurermeiſter er
Groß Salze und Maurermeiſter Homann Aken Maurermeiſter
WaſchmannSchönebeck Maurermeiſter Förſter Kalbe Maurer
meiſter Peters sen Siaßfurt und Zimmermeilſter Hanke Eicken
dorf

H Bernburg 22 Dez Elektriſche Bahn Bernburggeopoldedalkf n der heutigen ins des Kreistages
wurde u a auch die von hier nach Leopoldshall projektirte
Bahn einer e unterzogen Nachdem die betheiligten
Gemeinden ihr Jntereſſe an dem Zuſtandekommen des Projekts
dadurch bekundet daß ſie als Beihilfen zur Verzinſung des An
lagekapitals Summen im Betrage von 50 bis 2000 M für die
erſten fünf Jahre garantirt haben beſchloß der Kreistag für den
Van dieſer Bahn eine jährliche Zinsgarantie bis zum Be
trage von 4550 M auf die Dauer ron 5 Jahren unter der Be
dingung daß die anhaltiſche Regierung das Unternehmen als
Kleinbahn anſieht und gleichwie in anderen Fällen dem Kreiſe
die Hälfte der von ihm event zu leiſtenden Garantiezuſchüſſe er
ſtattet und daß die Bahn bis zum 1 Jan 1902 in Betrieb ge
ſtellt wird Letztere Bedingung hat bekanntlich auch unſere
ſtädtiſche Behörde die für die erſten 5 Jahre je 2000 M
garantirt gemacht

Predigt Anzeigen
Am 1 und 2 Weihnachtsfeiertage predigen

Zu U L Frauen Am I a vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Abends 6 Uhr Diak Grüneiſen Am 2 Feier
tage vorm 10 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt Abends 6 Uhr
Hilfspred Riedel St Ulrich Am 1 Feiertage vorm
10 Uhr Oberpred Wächtler Geſammelt wird eine Kollekte
ſür den Kindergottesdienſt Abends 6 Uhr Oberdiak Richter
Am 2 Feiertage vorm 10 Uhr Diak Heintke Abends 6 Uhr
Vikar Meyer Lehrlingsverein der Ulrichsgemeinde abends
7 Uhr Weihnachtsfeier im Konfirmandenzimmer Diak Heintke

St Moritz Am 1 Feiertage vorm 10 Uhr Oberpred
Saran Abends 6 Uhr Paſtor Seidler Am 2 Feiertagevorm 10 Uhr Diak Nietſchmann Abends 6 Uhr Kand Donath

Hoſpitalkirche Am 1 Feiertage vorm 89 Uhr Paſtor
Seidler Am 2 Feiertage vorm 83/ Uhr Paſtor Nietſchmann

RNeunmnikt Am 1 Feiertage vorm 10 Uhr Diak Wagner
Nach dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe
Abends 5 Uhr liturg Gottesdienſt nach dem Vesperbuche
Paſtor Meinhof Am 2 Feiertage vorm 10 Uhr Paſt Meinhof
St Stephanns Am I Feiertage vorm 10 Uhr Prediger
Freybe Nach dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahlsfeier
Paſtor Meinhof Am Feiertage vorm 10 Uhr Siehe
Panulusgemeinde Vorm 11 Uhr Kindergyhttesdienſt Paſtor
Meinhof Panlus Gemeinde in der Stephanuskirche
Am 1 Feiertage nachm 5 Uhr Gottesdienſt Hilfspred v Bröcker
Am 2 Feiertage vorm 10 Uyr Gottesdienſt mit Beichte und
Abendmahl Pfarrer Bach Weihnachtsfeier des Kindergottes
dienſtes um 5 Uhr Derſ Weihnachtsfeier des Jungfrauen
Vereins am 26 Dez von 10 Uhr Goetheſtr 6 p Donners
tag abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtr 6p Hilfspred von
BVröcker Glanucha Am 1 Feiertage vorm 10 Uhr Diak
Witte Nach der Predigt Beichte u Kommunion Derſelbe
Nachm 5 Uhr Hilfspred Keller Am 2 Feiertage vorm 10 Uhr
Oberpred Knuth Nach der Predigt Beichte und Kommnnion
Derſ Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt Diviſ Pfarrer
Ferling Nachher Beichte u Kommunion Derſ Jm Panl
Riebeck Stift Am I Feiertage vorm 9 Uhr Diak Witte
Dombkirche Am 1 Feiertage vorm 10 Uhr Dompred Beelitz
Abends 6 Uhr Konſ Rath D Göbel Am 2 Feiertage vorm
10 Uhr Dompred Liec Lang Abends 6 Uhr Dompred Beelitz

Johnnneskirche Am 1 Feiertage vorm 10 Uhr Kandidat
Tiſcher Am 2 Feiertage vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Nach
mittags 2 Uhr Kindergottesdienſt Kand Tiſcher Städt
Siechenanftalt Am 1 Feiertage vorm 8 Uhr Kand Buſch

Beromanustroſt Am 2 Feiertage nachm 5 Uhr Paſtor
Faßmer Diakoniſſenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan

Evaung lutheriſche Gemeinde Ludwig Wuchererſtr 11
Am 1 Fetertage vorm 10 Uhr Predigtgottesdienſt Kand Holdt
Nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier mit Kinder Am 2 Feiertage
vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Am 1 Feiertage
früh 5 Uhr Chriſtmette 7 Uhr heil Meſſe 8 Uhr heil Meſſe
9 Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm
2 Uhr Feſtandacht Am 2 Feiertage morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 99 Uhr Hochamt und Predigt
11 Uhr hl Meſſe Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Giebichenſtein Am Sonntag vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer
Nachm 5 Uhr Chriſtfeier des Kindergottesdienſies in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 25 Uhr Chriſtſeier des Kinder
gottesdienſtes in der Kirche Paſtor Meltzer Amlswoche Sup
Vethge Schmelzerſtraße 10 Am 1 Feiertage vorm 10 Uhr
Superint Bethge Nach der Predigt Abendmahl Derſ Abends
6 Uhr Paſtor Meltzer Am 2 Feiertage vorm 10 Uhr Paſtor
Kunitz Abends 6 Uhr Prov Vikar Heitmann

St Norbertkirche in Giebichenſtein Am 1 Feiertage früh
5 Uhr Chriſtmette 8 Uhr heil Meſſe m Homilie 9 UhrHochamt u Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht Am 2 Feier
tage 8 Uhr hl Meſſe m Homilie 98 Uhr Hochamt u Predigt
Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Methodiſtengemeinde Harz 11 Am 1 und 2 Feiertage
vorm 10 Uhr und abends 8 Uhr Predigt von Kandidat Melle
aus Frankfurt a M

Standesamt Trotha
Meldungen vom 14 bis 20 Dezember 1899

d Der Buchbinder A K W Müller und F M Compart Halle
und Trotha

Geboren Dem Ziegelekarbeiter W R Wilke eine T Anna Marie w
burgexſtr 78 Eine unchel Martha Frieda Magdeburgerſtr 61 em
Tiſchler G Lindner ein Karl Wilhelm Euſtav Lindenſtr 25 Dem Ge
ſchirrführer G Keck eine Lina Anna Magdeburge ſtr 75

Geſtorben Des Schankwirth H Eckſtein S Karl Georg Franz 1 J
Magdeburgerſtr 17 Des Bergmann H Richter todigeb Oppinerſtr 15

Des Arbeiter W Helmert Hugo Ernſt 7 Mon Magdeburgerſir 37

Meteorologiſche Station zu Halle
22 Dezember 23 Dezember

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

m

Barometer Millimeter 763,7 769,4Thermometer Celſius 15,4 13,3el Fenchtigkelt 87 72Wwind NO NO 1Maximum der Temperakur am 22 Dezember 9,00 C
Minimum in dex Nacht vom 22 Dezember zum 23 Dezemher 47,00 C
Niederſchläge am 25 Dezember 7 Uhr morgens 9,0 mm

Sonntag 24 Dezember
Andauernd trocken kalt und klar

e

Bericht des Berliner Wetterburegansd
vom 22 Dezember morgens

am al 784 132 ONO 1 wolkenlos Swinemünde 781 11 OSO 3

cneceeeeeeeeeeeeeeereewellenles Wien v is,

Cort 768
ehersdur ne er andere WJ e e en ar adedect o dideat Paris

Letzte Telegramme
Berlin 22 Dez Das Miniſterium des Jnnern

erläßt folgende Bekanntmachung
Mit Bezug auf die Allerhöchſte Verordnung vom 13 d

durch welche die beiden Häuſer des Land tages der Monarchie
auf den 9 Jannar k J in die upt und Reſidenzſtadt Berlin
uſammenberufen worden ſind mache ich hierdurch be
annt daß die beſondere Benachrichtigung über den Ort

und die Zeit der Eröffunngsſitzung in dem Bureau
des Herrenhauſes hier Leipzigerſtraße Nr 75 und in dem
Bureau des Haufes der Abgeordneten hier Prinz Albrecht
ſtraße Nr 5/6 am 8 Jannar k Js in den Stunden von
9 Uhr früh bis 8 Uhr abends und am 9 Jamar k Js in
den Morgenſtunden von 8 Uhr früh ab offen liegen wird Jn
dieſen Bureaux werden auch die Legitimationskarten zu der
Eröffnungsſitzung ausgegeben und alle ſonſt erforderlichen
Mittheilungen in Bezug auf dieſelbe gemacht werden Berlin
den 15 Dezember 1899 Der Miniſter des Jnnern gez Frhr
v Rheinhaben
Berlin 22 Dez Die Berliner Politiſchen Nachrichten

beſtätigen daß die erweiterte Kanalvorlage ſpäteſtens
Ende Februar dem Abgeordnetenhauſe zugehen wird
Vorher ſei der Abſchluß ind die Vorbereitung einiger in die
Vorlage aufzunehmender Unternehmungen unmöglich Jn
parlamentariſchen Kreiſen werde angenommen daß die erſte
Pade bung erſt nach Abſchluß der Etatsberathungen erfolgen
werde

BVerlin 22 Dez Die Fkf Ztg veröffentlicht Mittheilungen
über das neue Zolltarifſchema Dieſe Veröffentlichung iſt
wie wir erfahren unzutreffend Es kann dem Blatte nur einer
der verſchiedenen vorläufigen Entwürfe vorgelegen haben welche
Gegenſtand der Berathung geweſen ſind Der endgiltige Entwurf
wird binnen wenigen Wochen dem Wirthſchaftlichen Ausſchuſſe
zugehen Lediglich zur Jnformation enthalten die Ausarbeitungen
die Zollſätze des derzeitigen Tariſs und es können hieraus
keinerlei Schlüſſe auf die künſtige Geſtaltung der Zollſätze ge
zogen werden Bekanntlich wird über dieſe erſt in einem ſpäteren
Stadium berathen werden

Berlin 22 Dez Der Magiſtrat beſchloß zur Feier des
Jahrhundertwechſels in der Shylveſternacht um 12 Uhr
Choräle von der Galerie des Rathhauſes blaſen zu laſſen

Berlin 22 Dez Das Eiſenbahnminiſterinum gab
600 Lokomotiven in Beſtellung wovon fünf ſür die Welt
ausſtellung beſtimmt ſind

Berlin 22 Dez Der große Kreuzer Vineta iſt am
21 Dez wieder nach Kiel zurückgekehrt Der Mannſchafts Ab
löſungstransport für das Spezialſchiſf Loreley iſt in Spezia
eingetroffen

Bremen 22 Dez Zum Vorſitzenden der Handelskammet
für das Jahr 1900 wurden der Konſul Ach elis und zum
ſtellvertretenden Vor ſitzenden W A Fritze gewählt

Worms 22 Dez Der Reichstagsabgeordnete Freiherr
Heyl zu Herrnsheim iſt wegen ſeiner Verdienſte um die
Stadt und ſeines durch die Neuordnung des ſtädtiſchen Archivs
und die Herausgabe des Werkes Rheiniſche Städteknliur be
d Gemeinſinnes zum Ehrenbürger von Worms ernannt

worden
Krefeld 22 Dez Die Stadtverordneten beſchloſſen die An

legung eines Rheinhafens bei Linn für Jnduſtriezwecke
mit einem Koſtenanfwand von 8,200,000 M

Holzminden 12 Dez Bei der geſtern hier vorgenommenen
Wahl eines Bürgermeiſters wurde der Br Los Zig
zufolge Referendar v Otto gewählt Der Gewählte iſt ein
Sohn des Generals z D v Otto und ein Neffe des braun
ſchweigiſchen Staatsminiſters

Wien 22 Dez Die Wiener Allgemeine Zeitung charagk
teriſirt das Miniſterium Wittek als Uebergangs
miniſterinm ohne eigentliche politiſche Färbung das in
keiner Weiſe in die Lage kommen werde in einer politiſchen
Frage zu entſcheiden Darum ſei auch die heftige Sprache
einiger radikalen und der ihnen naheſtehenden Organe gegen
dieſes Miniſterium unverſtändlich da ſeine Cxiſtenzdauer im
vorhinein ebenſo begrenzt ſei wie ſein Programm und der
Umſtand daß das neue Kabinet nur drei definitive Miniſter
euthält den eminent proviſoriſchen Charakter deſſelben darthut
Die an die erwartete Uebernahme der Leitung des Miniſteriums
des Jnnern durch den Sektionschef Stu mmer geknüpften
Beſorgniſſe der Radikalen vor einer Rückkehr in die Aer
Thun bezeichnet das Blatt als geradezu lächerlich da die
Berufung des genannten Sektionschefs der deutſcher Ab
ſtimmung iſt einfach aus bureaukratiſchen Gründen
erfolgte Wer dieſem zu einer eng begrenzten Aufgabe für
eine kurz bemeſſene Friſt berufenen Miniſterinm welches einfach
das Gefüge des Staates aufrecht zu erhalten hat Mißtrauen
entgegenbringt verkennt vollſtändig deſſen Miſſion

Paris 22 Dez Heute abend fand von dem Aktionskomitee
der Jeneuſſe frangaiſe eine zu Gunſten Transvaals ver
anſtaltete Verſammlung im Tivoli Vanſchall ſtatt
Die nationaliſtiſchen Deputirten wohnten derſelben bei auch
zahlreiche Sozialiſten und Anarchiſten waren gleichfalls zu
gegegen die wiederholt Es lebe der Soziglismus Es lebe
die Armee Es lebe die Commune riefen auch Rufe für
oder wider Déronlède wurden ausgeſtoßen Der andauernde
Lärm h enderte die Redner am Weiterſprechen und es kam zu
Zuſam menſtößen Als das Gas verlöſchte zündeten die
Anweſenden Zeitungen an bei deren Scheine ſie die
Schlägereien fortſetzten und das Jnventar des Etabliſſe
ments zerſchlngen Das Verlaſſen des Loals geſchah nnter
großem Tumult Die Polizei ging dreimal gegen die Mani
feſtanten vor und zerſtrente ſie ſchließlich Gegen 10 Uhr war
die Ruhe wlederhergeſtellt

RNom 22 Dez Monſignore Sambucetti wurde zum
Nuntins in München ernannt Er begiebt ſich am 10 Jan
auf ſeinen Poſten

Salerno 22 Dez Die Erdſenkung bei Amalfi
Vermiſchtes wird auf 30,000 Knbikmeter geſchätzt Bisher

ind zwei Todte und zehn Verwundete geborgen Das
Rettungswerk danert fort

London 22 Dez Der Herzog von Weſtminſter iſt
geſtorben

Oporto 22 Dez Der Sanitätskordon iſt aufgehoben
worden

Waſſhington 22 Dez Eine dringende Nachfordernngs
bill die erſte einer Reihe bedeutender Nachtragsvorlagen
fertiggeſtellt Die Forderung wird ſich auf ungefähr 51 Mi
Dollars belaufen Hiervon werden für das Kriegsdepartement
45,007,871 für das Marinedepartement 3,143,740 Dollars
gefordert

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrid den
und Lokales vacat für Handel und Verkehr Hermann BVach
für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in Halle S

be Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S
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Die alleinige Vertretung meiner Fabrikate für Halle
und Umgebung liegt jetzt in den Händen des Herrn

2 3 Geiststrasse 21und belieben sich Reflektanten an genannten Herrn gefl wenden
zu wollen

Meine 9000 r Fo ä el
stehen daselbst zur geneigten Besichtigung

Acla un Oppel Pahrradfahbrik
Aüsselseim am NMain

e Fahrräder

Leonhardt chleyinger
Große Ulrichſtraße 13/15

empfehlen in großer Auswahl
Werkzeugkaſten Tanbſäge
kaſten Kerblchnitz Kaſten
Brandmalapparate Kohlen
kaſten Ofenvorſetzer Waſch
u Wringmalchinen Wülche
mangeln Reibemalchinen

Fleiſchhackmalchinen

pra Solinger Stahlwaaren
Verndorfer Tafelgeräthe

Nickel Kaffeeſervice
NRickel Kochgelchirre

Emnille Kochgelchirre
Ia Qualität

Blumentiſche Palmenſtändereiſ 2ſela Mdelhchen Kinderſchlitten Gaſſelten

Schlittſchihe eerte Chriſbaunſtänder A

WVortheilhafteste
Pezugsquelle für Pentile aller Art

AlleRohgussin allen Legierungen nach Reparatur on
eingeſandten Modellen an Dampfkeſſel a Maſchinen

Armaturen
ſauber und billigſt

Zeichnungen
event alten Theilen S ſchnell

Armaturenfabrik und MetallgießereiSehr Herm wintzer Halle a 5
Special Geſchäft für Nähmaschinen r e
Syſteme für gewerblichen u Familien Gebrauch Allein

verkauf der Original Victoria Näbmaſchine

Halle a S Leipziger Str 2 II
Waf maſchine Re und Wringmaſchinen

Eigene Reparaturwerkſtatt
Neu, Univerſal Stopf Apparat Neu

paſſend für jede Nähmaſchine

nur beſte deutſche ſowie franzöſiſche und engliſche Fabrikate De in größter Auswahl

Gleſfüllte Toilleften HKästchen
Toiletten Seifenm in Cartons und einzelnen Stücken zu allen PreiſenPomaden Haaröle Kopfwasser Pinaud s Ean de Quinine Brillantine e Pettsehwinken und Pudor Puderquasten

Zorstäuber Kämme Kopt und Tascheubürsten Zahn und Nagelbürsten Zahnpulver und Zahnveiſen

verſchiedener Sorten halten in großer Auswahl und zu billigen Preiſen e empfohlen

l

104 Leipziger Strasse No 904
Gerahinte Möäl den

Parfümerien
in hochfeiner und cwſager Ausſtattung

jeder Art
in bekannt reichster Auswahl

BRüsten u Staaten in Efenbeinmasse und Bronze
Prachtwerke Klassiker Jugendschritten

vweol

29

c S 7 d S S e eS e ca v S e s S 4

Ranniſche Straße Z alle a S
Beste Bezugsquelle von

unter Garantie

Ar Steinstr 79 Tauseh Gnros e 4

De G r o lMöbel Wabrik und rugeerar zimmer Anisstelluunge

Wohnungs Binrichtungen
an zu feſten Engros Fabrik Preiſen

Nauniſche Straße Z

completten

z vievo e e
e

h Bar o per
e ger xres re uswr e

e

o

empfiehlt

Christian Voigt

Halle a
Schmeerstrasse 21

LeipziE F a Barthel e ä I
Kronleuchter und Broncewaaren Fabrik

Specialgeschàäft
decorativor

Beleuchtungskörper
Gias un

elektrisches
Licht

Blühende Pflanzen und
chnittblumen etr

in größter Auswahl offerirt ſür den Weihnachtstlſch

Victor ase BlumenhandlungGeiſtſtraße 66 Ferdiprewer 612

S e 1e d ſchnell
8 h elchhold JngenieurBerlin Louifenſtraße L ur

Vertreter für Halle a S

R Uhlmann SchwetſchkeſtAuskunft n rates

tempel en
Monogramme auf Album
Löffel 2e liefert in ſau
berſter Ausführung

billigſt

W e seGravenrSchmeerſtr 20 1 Tr

Statffeleien
Malkasten

Malvorlagen
Brenn Apparate
Brief Kassetten

in vorzüglichſten Qualitäten

Joh Vieſzvchmann
Geiſtſtraße 15 Adlerapotbeke

Gnpfehle nen u gebraucht

in Eiche Nußbanm MabagoniBirke und imitirt Buffets P Prunk
ſchränke Verticows Conli iffentiſ e

erren und Damen Schreibtiſche
eiden Plüſch und Rips Garnituren Trumeaux Spiegel Rohr

e Panueelſopha Taſchen
Sgrt und Stoffdivan SophasChaiſe longue chankel Stühle
Kleider und Wäſcheſchränke frans
und einfache Bettſtellen mit und ohneiatrauen Waſchtiſche mit und ohne

Marmor Küchenmöbel u v m
Vriedrich Veilelke

Geiſtſtraße 25 Telephon 1151

Seidenstoffe
von 95 Pfg p Atr aptangora4
Direkt a Private DGrbßterlustwabl

Veberraschend billige Preise
Garantie für Solidität

Vergleichen Sie meine Muster
be ob schwarz weiss farbigeildenhaus 8 Mnthias

Fürnberg 184

Stahl ſowie Petſchafte

Mit Beiblntt Unterdaltungsblatt u Bl f Hand

in Kautſchuk
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